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2.Was muss man zu Hause lassen? Wen seh ich jetzt lang nicht mehr?
Wen such ich mir als Begleiter? Wird es mir allein zu schwer?
Hab ich mich auch gut versichert? Bin ich wirklich stark genug?

Will ich wirklich jetzt schon gehen? Ist mein Ziel nicht nur die Flucht?

3. Ist mein Haus in guten Händen? Und ist für den Hund gesorgt?
Muss ich en Ausweis noch verlängern? Geh ich frei und unbesorgt?
Habe ich mich abgemeldet? Komm ich noch einmal zurück?

Hör ich nicht nur viele Zweifler? Wer sagt mir: Machs gut, viel Glück?

4. Vielleicht gehe ich aber auch nicht weg und bleib zu Haus.
Mir geht es gut, hier ist es schön. Ich muss nicht weg und raus.
Ich bin zufrieden, es ist gerade so, wie ich es mag.
Wer weiß schon, was da kommt am nächsten Tag.
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